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 Django Asül „Paradigma“
Freitag 08. Mai 2015 Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr

Wie so vieles Gute kommt auch das 
Wort Paradigma aus dem Griechischen.  
Es kann Beispiel oder Vorbild heißen. 
Oder aber Abgrenzung oder gar Welt-
sicht. Und je präziser die Sicht auf diese 
Welt, umso mehr wird deutlich: So geht 
es nicht weiter. Es braucht einen Para-
digmenwechsel.  
Ein Ruck geht durch Deutschland: In 
Stuttgart haben Bürger verhindert, dass 
ein Bahnhof gebaut wird. In Berlin ha-
ben Politiker verhindert, dass ein Flug-
hafen gebaut wird. Es läuft viel schief, 
aber es läuft wunderbar.

DJANGO ASÜL, bekannt für 
Risikoscheu und endlose Weisheit, 
sieht daher endgültig ein: Nur als 
Deutscher lassen sich die Heraus-
forderungen der Zukunft und vor 
allem der Gegenwart bewältigen. 
Als frisch gekürter Deutscher sieht 
er die Realität fortan ganz anders. 
Das neue Soloprogramm Paradig-
ma ist somit auch eine Reise zum 
Ich. Mit dem Ziel, in seiner eigenen 
Welt anzukommen. 

Eintritt: 20,00 €, ermäßigt: 17,00 €

Losamol mit Blosamol
Freitag 22. Mai 2015 Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr

LOSAMOL – Die Mundart-
Liveband aus dem Allgäu wird 
zusammen mit ihrer Blaska-
pellenband „BLOSAMOL“, 
die bis zu zwanzig professi-
onelle Musiker aufbietet, die 
Dampfsäg zum Kochen brin-
gen.  
LOSAMOL hat sich der All-
gäuer Mundart und dem Reg-
gae verschrieben. Gerade den 
allgäuerischen Dialekt, bei 
dem das „sch“ omnipräsent 
durchklingt, halten die Mu-

siker für prädestiniert, um Reggae zu 
spielen. „Allgäuerisch ist gemütliches 
Deutsch und jamaikanisches Patois ge-
mütliches Englisch“, beschreibt Martin 
Folgmann einen Grund, warum bei ih-
ren Konzerten auch ohne Dreadlocks 
Jamaika-Feeling aufkommt. 
Im Repertoire finden sich ausschließ-
lich Eigenkompositionen, mit denen die 
Vollblutmusiker ihren Fans mittlerweile 
deutschland- bzw. österreichweit einhei-
zen.

Eintritt: 15,00 €, ermäßigt: 13,00 €
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Dance for Nature - 
„Wilder Sound für wilde Katzen“

Sonntag, 03. Mai 2015, Einlass 18.00 Uhr, Beginn 19.00 Uhr

Nacht der 1000 Lichter für Uganda
Freitag, 12. Juni 2015, Einlass 18.00 Uhr

Die BN Ortsgruppe Sontheim-Atten-
hausen veranstaltet einen Konzertabend 
mit drei Bands der Irmgard Seefried 
Sing- und Musikschule der Stadt Bad 
Wörishofen. Die Jungen Bands „Ro-
ckings“, „Scaretale“ und die „Jazzkur“ 
Bigband unter der musikalischen Lei-
tung von Klaus Herrmannsdörfer spie-
len zu Gunsten des Projekts „Wildkat-
zensprung“.

Hinweis aus dem Jugendschutzgesetz
• Eintritt für Kinder und Jugendliche 	
	 ohne Begleitperson möglich
• Kinder bis 13 Jahre bis 	
	 22.00 Uhr
• Jugendliche zwischen 	
	 14 und 17 Jahre bis  
	 24.00 Uhr

Unter dem Motto 
„Eine Nacht der 
1000 Lichter für 
Uganda“ findet 
am Freitag, den  
12 Juni um 20.00 Uhr 
in der Dampfsäg in 
Sontheim ein  Be-
nefizkonzert für 
Kinder in Ugan-
da statt. CHORiosum unter Leitung 
von Maria Martin und der afrikanische 
Bantu-Gospelchor „Elikia“ unter Lei-
tung von Denis Mpakambo singen afri-
kanische Gospellieder, sowie bekannte  

Spirituals.
Das Licht von 1000 
original ugandi-
schen Petroleum-
lampen wird die 
Dampfsäg in ein 
besonderes Ambi-
ente verwandeln.

Die drei Veranstal-
ter: Uganda-Freunde e.V., Du und ich 
Miteinander für Uganda e.V. und die 
Kacuro-Gruppe laden bereits ab 18.00 
Uhr zum Abendessen mit afrikanischen 
Spezialitäten  ein.

Auf geht‘s 
 zum Maitanz 

... es ist so schön, sich zu Walzer 
und Polka zu drehen.

Auf geht‘s 
 zum Maitanz 

am Freitag, den 

1. Mai 2015 
um 20 Uhr 

in die Dampfsäg Sontheim

es spielt das Filzlaus-Quintett
Tanzleitung: Jörgl Rauch

Kasperletheater
Donnerstag, 02. Juli 2015

16.00 Uhr und 17.00 Uhr

Aloa, die Kasperlebühne der Freien 
Spielstube Immenstadt spielt ihr neues-
tes Stück - Kasperle und die Schlange.

Eintritt 4,- €

Vorpremiere „Daheim in ... Sontheim“
Mittwoch, 20. Mai 2015, Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr

Für die zweite Staffel der Rei-
he „Daheim in …“ war der 
Bayerische Rundfunk 2014 zu 
Gast in Sontheim. Regisseurin 
Katarina Schickling und ihr 
Team haben das Leben in unse-
rem Dorf gefilmt. 

Ausgestrahlt wird die Sendung 
am Donnerstag den 04.06.2015, 
19:00 bis 19:45 Uhr im BR.

Am 20.05.2015 wird der Film 
vorab in der Dampfsäg gezeigt.
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Buchvorstellung und Vortrag mit musikalischer Begleitung 

„Alpwandern in den Allgäuer Bergen“
Mittwoch, 17. Juni 2015, Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr

Enes Ludwigs und Günter Schwangharts

Kleznova-Ensemble
Freitag, 10. Juli 2015, Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr

Enes Ludwig (Gitarre), Günter 
Schwanghart (Klarinette), Stefanie Pag-
nia (Violine), Walter Baur (Akkordeon), 
Alwin Zwibel (Kontrabass), Wolfgang 
Ruof (Schlagzeug/Perkussion)  

Das Ensemble Kleznova ent-
stand aus  der jahrelangen er-
folgreichen Zusammenarbeit 
von Enes Ludwig und Günter 
Schwanghart mit zahlreichen 
Duo-Auftritten und mehreren 
CD-Veröffentlichungen (aktuel-
le Duo-CD: „guitar meets clari-
net“)

Die  Vielseitigkeit der beiden Musiker 
erfährt nun eine Erweiterung durch die 
klanglichen Möglichkeiten der zusätzli-
chen Instrumentalisten. Weltmusik, Klez-

Alpwandern kann süchtig machen: Das 
behaupten Ruth und Eberhard Jirzik, 
und die beiden sollten es wissen. Seit 
30 Jahren sind sie wandernd im Allgäu 
unterwegs und kennen so gut wie jeden 
Winkel. Diesmal sind sie den Allgäuer 
Alpen, manche sagen auch Almen, auf 
der Spur. Auf 33 Touren haben sie um 
die 100 jener in Jahrhunderten gewach-
senen kleinen Wirtschaftsbetriebe auf 
dem Berg besucht, die Jungvieh aufzie-
hen, Milch und Käse produzieren und 
den Wanderer zum Vesper einladen. Mit 
diesen Alpbauern, denen Landschafts- 

und Naturschutz im Blut liegen, ins Ge-
spräch zu kommen, ist den beiden Auto-
ren eine Herzensangelegenheit.

Von Eberhard und Ruth Jirzik stammt 
auch „Allgäuer Landpartien“, ein Buch, 
das die ZEIT als eines der besten Bü-
cher über das Allgäu bewertet hat.

Eintritt: 6,00 €

In Zusammenar-
beit mit:

Volkstanz für Familien
Sonntag, 21. Juni 2015, Beginn 13.30 Uhr

Halt dir ja den Sonntag frei…….
…den 21. Juni 2015, und schaue am 

Nachmittag ab 13.30 Uhr in 
der Dampfsäg vorbei.
Denn dort spielt eine Trup-
pe hochkarätiger 
Musikanten auf 
und schon nehmen 
ein paar spaßi-
ge Stunden ihren 

Lauf.
Dicke, Dünne, Junge, Alte, 
Große und Kleine können ihre 

Hüften schwingen und ihre 
Tanzbeine in Bewegung 
bringen.
Bei diesem Volkstanz sind 
vor allem die Kinder ge-
fragt, denn auf dem Programm sind ext-
ra Kindertänze angesagt.
Außerdem könnt ihr Kleinen, während 
drinnen fröhliche Lieder erklingen, 
draußen auf dem Spielplatz rumsprin-
gen.
Den Kaffee kocht der Wirt, doch er hat 
ne‘ Bitt, bringt euren Kuchen doch sel-

ber mit.
Nur für sich selbst oder auch 
für alle, die Musikanten freu-
en sich in jedem Falle.
Einen Obulus in den Hut tät 

den Organisatoren gut. 
Die Arbeitsgemeinschaft 
Schwäbischer Volkstums-
gruppen, der Volkstanzkreis 
Babenhausen und die Land-
volkgemeinschaft Ottobeu-
ren laden alle herzlich dazu 
ein.

mer und Jazz mit Einflüssen aus Rock 
und Blues geben diesem musikalischen 
Projekt eine besondere Note. Das En-
semble entfaltet eine Dynamik, die span-

nungsreich von ganz leisen Tönen 
bis zum freudig-expressiven Aus-
druck reicht. Musikalische Dia-
loge und Improvisationen prägen 
die feinsinnigen und überraschen-
den Arrangements. Zu hören sind 
neue und traditionelle Stücke so-
wie eigene Kompositionen.    

Eintritt: 14,00 €, 
ermäßigt: 12,00 €
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munich brass connection
Sonntag, 26. Juli 2015, Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr

Gegründet 1998 an der Gras-
sauer Musikschule, gewann das 
Quintett 1999 den 1. Bundes-
preis beim Wettbewerb „Ju-
gend musiziert“ und legte somit 
den Grundstein für ein Kam-
mermusikensemble mit hohen 
musikalischen Ansprüchen und 
Zielen.
Die Auszeichnung als bestes 
deutsches Blechbläserquintett 
beim Internationalen Jan-Ko-
etsier-Wettbewerb 2006 mar-
kierte den Beginn einer regen 
Konzerttätigkeit im In- und Ausland. 
Es folgten zahlreiche Produktionen mit 
dem Bayerischen Rundfunk, eine Tour-
nee durch Zentralasien im Auftrag des 
Goethe-Instituts, sowie Auftritte bei  

Wochenmarkt 
jeden Donnerstag 

16.00 bis 19.15 Uhr

Das Angebot umfasst: Bioland-Fleisch, 
Allgäuer Käse, Obst und Gemüse aus 
Biologischem Anbau, GEPA Schokola-
de, frisches Brot, Eier, Nudeln, Oliven, 
mediterrane Spezialitäten, Beerenweine,  
Tofu Spezialitäten, warmes Essen, Ge-
tränke, gemütlicher Biergarten, Kinder-
spielplatz und Boulebahn.
Am 20.08.2015 kein Wochenmarkt!

Flohmärkte 2015
Sonntag 14. Juni  
Sonntag 19. Juli
Sonntag 13. September
Sonntag 18. Oktober
Sonntag 15. November

jeweils 10.00 - 16.00 Uhr

Aufbau ab 8.00 Uhr, 
Verkauf ab 10.00 Uhr
Nur Privatanbieter, keine Neuwaren

Anmeldung unter:
Tel.: 08336 / 226 oder info@dampfsaeg.de.

Für einen Platz im Außengelände ist kei-
ne Reservierung notwendig und mög-
lich.

Blues Session
Donnerstag, 21. Mai 2015
Donnerstag, 11. Juni 2015
Donnerstag, 09. Juli 2015
Donnerstag 13. August 2015

Beginn 20.00 Uhr

Club-Atmosphäre in der Dampfsäg. 
Blues zum Mitmachen und Mitgenie-
ßen. Packen Sie Ihr Instrument ein und 
kommen Sie zur Blues-Session. Es fin-
det sich sicher ein Platz auf der Bühne.

Oldtimer - Treff
An jedem sonnigen Donnerstag ab 17.00 Uhr

diversen internationalen Festivals.

Ihr neues Konzertprogramm »Verrückt 
– Verdreht – Verschoben«, ist mehr oder 
weniger tanzbare Musik, konzertant 

dargeboten von fünf ausge-
zeichneten Blechbläsern – zu-
meist im Zustand höchster Ek-
stase, jedoch selbstverständlich 
in gewohnt steifer Manier.
Renaissanceklänge von Micha-
el Prätorius stoßen auf skurrile 
Geniestreiche des alpenlän-
dischen Jazz-Exoten Werner 
Pirchner. Beethovensche Länd-
leridylle ist im burlesk-baju-
warischen Gewand von Jan 
Koetsier zu erleben. Und avant-
gardistische Alphornmelodien 

österreichischer Herkunft treffen auf 
orientalisch-exotische Kreationen von 
Hans Kröll.

Eintritt: 15,00 €, ermäßigt: 12,00 €

Jetzt ist es wieder so weit: die Sonne scheint, die 
Natur blüht und die Straßen sind trocken. Also 
raus mit den edlen Blechen zum Oldtimer -  
Treff in der Dampfsäg. 
Herzlich willkommen sind an jedem Donners-
tag bei trockenem Wetter ab 17.00 Uhr alle 
über 30 Jahre alten fahrbaren Untersätze: Ganz 

egal ob Mopeds, Motorräder, Autos, Zug- oder 
Dampfmaschinen. Zum geselligen Beisam-
mensein ihrer Fahrer -  Erfahrungsaustausch, 
Benzin-, Diesel-, und Dampfplaudereien sowie 

Schrottsuchtgesprächen.

Nähere Info beim Dampfsäg Oldie 
Manfred Tel.: 08334/1046
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Hin und weg 
Dienstag, 05. Mai

Eintritt: 5,00 €, erm. 4,00 €
Beginn: 20.00 Uhr, Einlass: 19.00 Uhr

Tragikomödie mit Florian David Fitz 
um eine Gruppe von Freunden, der eine 
von ihnen sterbenskrank, die eine letzte 
gemeinsame Fahrradtour nach Belgien 
unternehmen. 
Hannes und seine Frau Kiki unterneh-
men jedes Jahr mit ihren Freunden eine 
Radtour. In diesem Jahr soll es nach 
Belgien gehen. Was die Freunde zu-
nächst nicht wissen: Hannes leidet unter 
einer Krankheit, die ihm nach und nach 
die Kontrolle über den eigenen Körper 
versagt. Deshalb möchte er sein Leben 
in Belgien mittels Sterbehilfe beenden. 
Nach dem anfänglichen Schock sind 
sich Hannes’ Freunde sicher: Diese letz-
te gemeinsame Tour soll unvergesslich 
werden. Tragikomödie.
Deutschland 2014, ab 12 Jahren, 95 Minuten, 
Prädikat: besonders wertvoll
Regie: Christian Zübert
Darsteller: Florian David Fitz, Julia Ko-
schitz, Jürgen Vogel, Johannes Allmayer, 
Miriam Stein, Volker Bruch, Victoria Mayer, 
Hannelore Elsner

Die geliebten 
Schwestern 

Dienstag, 19. Mai

Eintritt: 5,00 €, erm. 4,00 €
Beginn: 20.00 Uhr, Einlass: 19.00 Uhr

Sturm und Drang ist 1788 in Rudolstadt 
angesagt. Friedrich Schiller und zwei 
mittellose Schwestern leben in einer 
Ménage-à-trois. 
Die schöne Caroline von Beulwitz (Han-
nah Herzsprung) ist unglücklich verhei-
ratet, sehnt sich nach Liebe und Leben. 
Charlotte von Lengefeld (Henriette 
Confurius), ihre schüchterne Schwester, 
träumt von einem Gatten. Sie sind ein 
Herz und eine Seele, auch dann noch, 
als Friedrich Schiller (Florian Stetter) 
in ihr beider Leben tritt... Charlotte ehe-
licht ihn, damit ihre Dreiecksbeziehung 
unter dem Deckmantel der Konvention 
fortgesetzt werden kann. Caroline, de-
ren Roman Schiller anonym publiziert, 
verlässt ihren Gatten. Als sie schwanger 
wird, zerbricht das fragile Gleichge-
wicht des Liebesdreiecks.
Stilvoll, dialogstark und mit einem 
überzeugenden Hauptdarstellertrio 
(Hanna Herzsprung, Florian Stetter 
und Henriette Confurius) stellt Domi-
nik Graf die ewig aktuelle Frage: Kann 
man eine ungewöhnliche Liebe leben? 
Deutschland/Österreich 2013, ab 6 Jahre,  
139 Minuten.
Regie: Dominik Graf.
Darsteller: Hanna Herzsprung, Henriette 
Confurius, Florian Stetter.

Der Bauer und 
sein Prinz 

Dienstag, 09. Juni

Eintritt: 5,00 €, erm. 4,00 €
Beginn: 20.00 Uhr, Einlass: 19.00 Uhr

Der Film zeigt einen Prinzen, der die 
Vision hat, die Welt ökologisch zu er-
nähren und die geschundene Natur zu 
heilen. Dieses Ziel verfolgt er mit seinem 
charismatischen Farmmanager David 
Wilson jetzt schon seit 30 Jahren.
Die einmalige Zusammenarbeit der Bei-
den beweist mit poetisch eindrücklichen 
Bildern, wie ökologische Landwirtschaft 
funktioniert und welchen Nutzen und 
welche Heilkraft von ihr ausgeht. Bert-
ram Verhaag beobachtete die beiden 
Visionäre mehr als fünf Jahre. Schon 
vor mehr als 30 Jahren war dem Prinz 
of Wales klar, dass man nur mit prak-
tischen Beispielen Bauern überzeugen 
kann, Land im Einklang mit der Natur 
und ohne Gifte zu bewirtschaften. Das 
ist den Beiden eindrücklich gelungen 
und Bauern aus ganz Britannien pilgern 
zur Duchy Home Farm und holen sich 
dort den Mut und das Wissen, ihre ei-
gene Landwirtschaft umzustellen. Prinz 
Charles erscheint in einem gänzlich un-
gewohnten Licht, das den Zuschauer 
zwingt, viele Vorurteile gegenüber ihm 
und der ökologischen Landwirtschaft 
über Bord zu werfen.
Dokumentarfilm, Deutschland 2013,  
ab 0 Jahre, 84 Minuten.
Regie: Bertram Verhaag.
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Der letzte Mentsch
Dienstag, 07. Juli

Eintritt: 5,00 €, erm. 4,00 €
Beginn: 20.00 Uhr, Einlass: 19.00 Uhr

Eine bewegende und zugleich komische 
Reise in die Vergangenheit, ein Roadmo-
vie um einen jüdischen Überlebenden, der 
sich im Alter seinen Wurzeln stellt und 
sich gemeinsam mit einer jungen Deutsch-
Türkin auf den Weg zu seinem Geburtsort 
in Ungarn macht.
Marcus ist ein Überlebender von There-
sienstadt und Auschwitz. Die Vergangen-
heit holt ihn ein und er möchte als Jude 
bei den Seinen beerdigt werden. Doch 
dafür muss er erst einmal beweisen, dass 
er überhaupt Jude ist. Trotz Häftlingstä-
towierung, das einzige, was ihm wirklich 
blieb, sind Behörden und Rabbiner bor-
niert und taktlos genug, ihm aus Mangel 
an Beweisen die Aufnahme in den exklu-
siven Club der Juden abzuerkennen. Um 
die Dokumente zu beschaffen, lässt sich 
Marcus von der jungen Deutsch-Türkin 
Gül nach Ungarn fahren, dem Land sei-
ner Kindheit. 
Auf dieser Reise voller tragischer und ko-
mischer Erlebnisse lernen Gül und Mar-
cus einander, aber auch sich selber, besser 
kennen. Schließlich trifft Marcus in seinem 
Geburtsort Vác auf jemanden, der schein-
bar schon lange auf ihn gewartet hat.
Deutschland/Schweiz/Frankreich 2013, ab  
12 Jahre, 93 Minuten.
Regie: Pierre-Henry Salfati.
Darsteller: Mario Adorf, Katharina Derr, 
Hannelore Elsner.

Seite 6 Kino
Integrativer Kinoabend in Zu-

sammenarbeit mit den  
Unterallgäuer Werkstätten.

Vielen Dank für 
Nichts

Dienstag, 16. Juni

Eintritt: 5,00 €, erm. 4,00 €
Beginn: 20.00 Uhr, Einlass: 19.00 Uhr

In der Krimikomödie um ein lässiges 
Rolli-Trio, das einen Tankstellenüberfall 
plant, werden sämtliche Schranken zwi-
schen Behinderten und Normalos gna-
denlos niedergerissen. 
Der junge Schweizer Valentin, der nach 
einem Snowboard-Unfall im Rollstuhl 
sitzt, soll auf Anraten seiner Mutter im 
fernen Südtirol an einem experimen-
tellen Theaterseminar teilnehmen. Der 
Haken an der Sache: Alle Teilnehmer 
sind schwerstbehindert, und Valentin 
fühlt sich wie ein Kerngesunder inmit-
ten sabbernder, lallender und zuckender 
„Monster“. Doch nach und nach nimmt 
der anfänglich völlig verbitterte Valentin 
seine Situation an und beginnt, die Men-
schen hinter der Behinderung zu sehen. 
Deutschlan/Schweiz2913, ab 6 Jahre, 89 Mi-
nuten.
Regie: Oliver Paulus, Stefan Hillebrand
Darsteller: Joel Basman, Nikki Rappel, Bas-
tian Wurbs

Die Sprache des 
Herzens

Dienstag, 21. Juli

Eintritt: 5,00 €, erm. 4,00 €
Beginn: 20.00 Uhr, Einlass: 19.00 Uhr

Der Film erzählt die Geschichte von 
Marie, einem Mädchen, das blind und 
taub zur Welt kam und von einer jungen 
Nonne aus ihrem inneren Gefängnis von 
Einsamkeit und Verzweiflung befreit 
wird. Schwester Marguerite bringt ihr 
bei, dass es auch für sie möglich ist, mit 
anderen Menschen in Kontakt zu treten, 
zu lieben und geliebt zu werden.
1895: Die 14-jährige Marie kann nicht 
kommunizieren oder lernen. Sie ist eine 
Gefangene in ihrem eigenen Körper, 
wurde sie doch stumm und taub gebo-
ren. Ein Arzt, der Marie schlichtweg für 
dumm hält, rät den Eltern, ihre Tochter 
in eine Anstalt einzuliefern, aber der Va-
ter bringt das nicht übers Herz. Marie 
kommt schließlich aufs Kloster Larnay, 
auf dem auch andere taube Mädchen 
wohnen. Nur die junge Nonne Margue-
rite glaubt daran, Marie helfen zu kön-
nen. Also nimmt sie sich ihrer an und 
versucht geduldig, ihr über die verblie-
benen Sinne eine Zeichensprache beizu-
bringen. Doch bevor Erfolge eintreten, 
sind Monate mit teils frustrierender Ar-
beit nötig…
Frankreich 2014, ab 6 Jahre, 90 Minuten, 
Prädikat: besonders wertvoll
Regie: Jean-Pierre Améris.
Darsteller: Ariana Rivoire, Isabelle Carré.



Mai - Aug. 2015 Seite 7Kino

Das ewige 
Leben

Dienstag, 04. August

Eintritt: 5,00 €, erm. 4,00 €
Beginn: 20.00 Uhr, Einlass: 19.00 Uhr

Gestern stand er am Rande des Ab-
grunds, heute ist er einen Schritt weiter: 
Brenner (Josef Hader) kehrt nach Graz 
zurück, in die Stadt seiner Jugend. In 
der Konfrontation mit seinen Jugend-
freunden, seiner Jugendliebe und sei-
ner großen Jugendsünde, kommt es zu 
Morden und einem verhängnisvollen 
Kopfschuss. Als Brenner aus dem Koma 
erwacht, macht er sich auf die Suche 
nach seinem Mörder - obwohl alle be-
haupten, er sei es selbst gewesen...
Am Anfang war Brenner am Ende, aber 
am Ende könnte er vor einem neuen An-
fang stehen.
Nach den drei legendären Brenner-Ver-
filmungen Komm, süsser Tod, Silenti-
um und Der Knochenmann kommt nun 
mit Das ewige Leben endlich der vierte 
Thriller nach den Kult-Bestsellern von 
Wolf Haas in die Kinos. An der Seite 
von Josef Hader spielen Tobias Moret-
ti, Nora von Waldstätten und die öster-
reichische Kabarett-Institution Roland 
Düringer in der pechschwarzen Krimi-
komödie.
Österreich/Deutschland 2015, ab 12 Jahre, 
123 Minuten
Regie: Wolfgang Murnberger
Cast: Josef Hader, Tobias Moretti, Nora von 
Waldstätten

Zu Ende ist 
alles erst am 

Schluss
Mittwoch, 05. August

Eintritt: 5,00 €, erm. 4,00 €
Beginn: 20.00 Uhr, Einlass: 19.00 Uhr

Romain Esnard ist jung und hat das gan-
ze Leben noch vor sich. Sein Vater geht 
gerade in Rente und seine geliebte Groß-
mutter Madeleine musste nach dem Tod 
ihres Mannes ins Seniorenheim. Eigent-
lich interessiert sich Romain für Lite-
ratur und vielleicht möchte er auch ein 
Buch schreiben, doch die ganz normalen 
Familiengeschichten halten ihn in Atem. 
Das Seniorenheim findet Oma Made-
leine so scheußlich, dass sie urplötzlich 
Reißaus nimmt und spurlos verschwin-
det. Vater Michel, ohnehin konsterniert 
über den eigenen Ausstieg aus dem Le-
ben, kriegt einen Wutanfall nach dem 
nächsten. Und Romains Mutter erklärt, 
dass sie die Scheidung will. Eines Tages 
findet Romain in seinem Briefkasten 
eine Postkarte und darin einen kleinen 
Hinweis, an welchem Ort nach Made-
leine zu suchen ist. Romain macht sich 
auf den Weg in die Normandie und be-
gegnet Erinnerungen an erste und späte 
Dinge des Lebens.
Komödie / Drama - Frankreich 2014, ab  
0 Jahre, 94 Minuten
Regie: Jean-Paul Rouve
Darsteller: Michel Blanc, Annie Cordy, Ma-
thieu Spinosi

Der Koch
Dienstag, 11. August

Eintritt: 5,00 €, erm. 4,00 €
Beginn: 20.00 Uhr, Einlass: 19.00 Uhr

Ralf Huettners Adaption von Martin Su-
ters gleichnamigem Bestseller ist Polit-
thriller und Außenseiterdrama zugleich. 
Geht es doch hier nicht nur um kulina-
rische Genüsse, sondern auch um Welt-
politik und Waffenhandel, Einwande-
rerproblematik und den aussichtslosen 
Kampf, Böses in Gutes zu verwandeln. 
Vor allem aber ist es eine elektrisierende 
Hommage an die aphrodisische Küche. 
Marawan hat das Sprichwort „Liebe 
geht durch den Magen“ zu seinem Le-
bensinhalt gemacht. Doch der Spezia-
list für aphrodisische Küche hat als ta-
milischer Asylbewerber in der Schweiz 
kaum eine Chance. Als Hilfskraft in ei-
nem Zürcher Sternelokal verkauft sich 
der begnadete Koch unter seinem Wert.   
Als er gefeuert wird, wird die Kellnerin 
Andrea durch Zufall auf seine Fähigkei-
ten aufmerksam. Gemeinsam gründen 
sie die Firma „Love Food“ und bringen 
mit ihren Menüs das brachliegende Lie-
besleben von Ehepaaren auf Vorder-
mann. Doch dann beginnt die geniale 
Geschäftsidee aus dem Ruder zu laufen.
Deutschland/Schweiz 2013, ab 12 Jahre, 106 
Minuten.
Regie: Ralf Huettner.
Darsteller: Hamza Jeetooa, Jessica Schwarz, 
Max Rüdlinger, Hanspeter Müller-Drossaart, 
Yrsa Daley-Ward.
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Mai__________________________________

Fr	 01.05.	 Volkstanz „ Tanz in den Mai“
So	 03.05.	 Dance for Nature
Di	 05.05.	 Kino: Hin und Weg
Fr	 08.05.	 Kabarett: Django Asül „Paradigma“
Di	 19.05.	 Kino: Die geliebten Schwestern
Mi 	20.05.	 Vorpremiere „Daheim in... Sontheim“
Do	21.05.	 Blues Session
Fr	 22.05.	 Konzert: Losamol mit Blosamol

Juni__________________________________

Di	 09.06.	 Kino: Der Bauer und sein Prinz
Do	11.06.	 Blues Session
Fr	 12.06.	 Konzert: Nacht der 1000 Lichter für Uganda
So	 14.06.	 Flohmarkt
Di	 16.06.	 Kino: Vielen Dank für Nichts
Mi	17.06.	 Buchvorstellung: „Alpenwandern in den Allgäuer 	
		  Bergen“
So	 21.06.	 Familienvolkstanz

Juli__________________________________

Do	02.07.	 Kasperletheater: Kasperle und die Schlange
Di	 07.07.	 Kino: Der letzte Mentsch
Do	09.07.	 Blues Session
Fr	 10.07.	 Konzert: Enes Ludwigs und Günter Schwangharts 	
		  Kleznova-Ensemble
So	 19.07.	 Flohmarkt
Di	 21.07. 	 Kino: Die Sprache des Herzens
So	 26.07.	 Konzert: munich brass connection

August __________________________________

Di	 04.08.	 Open Air Kino: Das ewige Leben
Mi	05.08.	 Open Air Kino: Zu Ende ist alles erst am Schluss
Di	 11.08. 	 Kino: Der Koch
Do	13.08.	 Blues Session
Do	20.08.	 kein Wochenmarkt!

__________________________________

Jeden Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr Wochenmarkt

Jeden trockene (sonnigen) Donnerstag ab 17.00 Uhr Oldtimer Treff 

Kartenvorverkauf

Vorverkauf:
Die Karten können Sie vorab während 
der Öffnungszeiten der Dampfsäg (Do. 
Wochenmarkt 16 - 19.15 Uhr und an Ki-
nodienstagen kaufen). Sie können auch 
nach einer kurzen telefonischen Anmel-
dung außerhalb unserer Öffnungszeiten 
vorbeikommen.

Reservierung:
Wir hinterlegen Ihnen die Karten auch 
gerne an der Abendkasse. Bitte geben 
Sie uns dafür Ihren Namen und die 
gewünschte Kartenmenge per Telefon 
(08336/226) oder per E-mail (info@
dampfsaeg.de) bekannt.

Zusenden der Karten: 
Sie überweisen uns den Betrag für die 
gewünschte Kartenmenge plus einma-
lig 1,- € Versandkosten auf folgendes 
Konto (Dampfsäg Förderverein, Ge-
nossenschaftsbank Unterallgäu, Kon-
to-Nr.: 692 770 0, BLZ: 731 600 00,  
IBAN: DE 63 7316 0000 0006 9277 00, 
BIC: GENO DE F1MI R) und teilen 
uns Ihre Adresse mit, dann senden  wir 
Ihnen die Karten nach Eingang des Be-
trages zu.

Kino:
Für den Kinobesuch (außer Aschermitt-
wochskino) ist keine Karten- oder Platz-
reservierung möglich.

Programmübersicht

Vorschau____________________________

Freitag 16.10.2015
Prime Stone

Samstag 17.10.2015
Allgäuer Duranand


